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Erſter Act .

Erſte Scene .

Jabine (allein).

Eie ſteht am Fenſter , ſchlägt es haſtig zu, läuft an die Thür und ruft
hinaus : )

garethe ! Margarethe !
ie Klagd (draußen) . Mamſellchen !
abine . Die Poſt iſt gekommen . Geſchwind hinüber ! ſieh ,
ein Brief an mich da iſt . — (Sie tritt hervor. ) Schon ſeit
Wochen bin ich aus der Reſidenz zurück , und noch keine

Wenn ich heute wieder vergebens hoffe , ſo — ſo —

was denn ? —ſo werd ' ich böſe und heirathe Sperling .
Gemach ! gemach ! ich kann ja auch wohl böſe werden ,

ne Sperling zu heirathen . Wer wäre ſonſt am meiſten
raftꝰ
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Zweite Scene .

Die Magd. Sabine .

Magd. Da iſt ein Brief , Mamſellchen .
Jabine (reißt ihr den Brief haſtig aus der Hand. ) Endlich ! end⸗

. Gie beſieht die Aufſchrift. ) Von meiner Couſine .
Magd. Da ſind auch die Zeitungen . (Sie legt ſie auf den
9.) Es iſt heute ein ſtarker Poſttag . Sechzehn Briefe

angekommen , alle nach Krähwinkel ! Der Herr Poſt⸗
iſter wußte nicht , wo ihm der Kopf ſtand .
Sabine . Geh nur , geh nur .
Magd (ab).

Dritte Scene .

Sabine (allein).

(Sie lleſt flüchtig. ) „Neues Schauſpiel —“ — was küm⸗
cts mich ? — „ Die Schleppen werden jetzt ſehr lang

hetragen “ — wer will das wiſſen ? — „engliſche Stroh⸗
hüte “ wer hat darnach gefragt ? — Wie ? — ſchon zu Ende ?

Keine Sylbe von ihm ? —Freilich hab ' ich ihm ver⸗
oten, mir ſelbſt zu ſchreiben , das ſchickt ſich nicht . Aber er
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